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Betreff 
 

Zustimmung zu Mehraufwendungen und Mehrausgaben im Haushaltsjahr 
2019 

 
Beschlussentwurf: 
 
Der Rat stimmt gem. § 83 GO NRW den überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlun-
gen im Haushaltsjahr 2019 in der nachfolgenden Produktgruppe zu: 

2. investive Mehraufwendungen: 

e)  1.06.01 Förderung von Kindern in Tagesbetreuung in Höhe von 260.000 €. 
 
Sachverhalt 
 
Ergänzend zu den in Vorlage 479/2019-2 dargestellten Mehrbedarfen wurde im Rahmen 
weiterer Budgetgespräche der nachfolgende Mehrbedarf mitgeteilt: 
 
e)  1.06.01 Förderung von Kindern in Tagesbetreuung: 
 
Der Träger „Waldlinge e.V.“ beabsichtigt, die Inbetriebnahme einer eingruppigen Wald-Kita 
(siehe Vorlage 418/2019-4, JHA 26.06.2019). Gem. Verhandlungen der Verwaltung mit dem 
Träger ist die Betriebsaufnahme zum nächstmöglichen Zeitpunkt beabsichtigt. 
 
Der Träger beziffert seine Gesamtkosten auf rd. 260.000 €. Für die erforderlichen Erstan-
schaffungen zur Inbetriebnahme der Wald-Kita regt die Verwaltung die Gewährung eines 
einmaligen Zuschusses in Höhe von 20.000 EUR an. 
 
Hierüber hinaus soll dem Träger als Vorausleistung ein einmaliger Zuschuss von 240.000 
EUR mit erwarteter Erstattung in 2020 gewährt werden. 
 
Der Träger wird einen Antrag im Rahmen des Kita-Investitionskosten-Programms des Bun-
des in v.g. Höhe stellen. Dieser umfasst die investive Förderung für 20 Ü3-Plätze und setzt 
sich u.a. aus folgenden Maßnahmen zusammen: Umbau/Sanierung der Bestandsimmobilien, 
Beleuchtung, Bauwagen, Ausstattung, Wald- und Gartenarbeiten. 
 
Die Zuschussgewährung und Vorausleistung soll im Dezember 2019 mit Gegenleistungsver-
pflichtung über 10 Jahre und Rückzahlungs-Verpflichtung bei Nichterfüllung der Platzvorhal-
tung als rechtliche Absicherung der Stadt erfolgen.  
Die Drittmittel vom Bund werden voraussichtlich im Jahr 2020 zur Auszahlung gelangen. Die 
Einbehaltung des Zuschusses durch die Stadt wird mit dem Träger vereinbart.  
 
Entsprechende Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan 2019 nicht vorgesehen. 
Die Deckung des v.g. investiven Mehrbedarfes ist aus folgendem Projekt gewährleistet: 
Projekt 5.000.345 Grundvermögen An- und Verkauf. Hier stehen Mittel zur Deckung der 
Maßnahmen im erforderlichen Volumen bereit. 
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Finanzielle Auswirkungen 
 
siehe Sachverhalt 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
 
Liste der Mehraufwendungen und Mehrauszahlungen im Haushaltsjahr 2019 
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